
 

SONGTEXT 
Künstler: Mobpi the Kid 
Titel: Rote Schleife 
 
 
Endorphinschock, Glücksrausch, Herz über Kopf 
So verschwommen, so benommen, so verliebt bist zum Schopf 
So Affekt gegen Vernunft und so Lust gegen Hirn 
Und so einfach, einfach alles zu verliern‘ 
  
Sie war jung, gut gebaut, heiße Braut, doch mit Anstand 
Manchmal so zahm, manchmal laut, nur versaut war sie nicht 
Sicherlich, hier und da mal nen Typen 
 Mit 17 fällts schwer nur den Papi zu lieben 
  
Auch wenn der sich sorgt und die Mutti genauso 
Das einzige Kind. Die Prinzessin im Haus. Oh… 
Wie schön alles ist! Oh wie schön alles war! 
Oh wie schön es doch wär‘, wär‘ da nicht dieser Tag. 
  
Diese Nacht voller Licht, voller Schnaps, voller Schmutz 
Wegen Stress in der Schule so ein lachhafter Frust 
So ein lachhafter Typ, so ein Rausch ohne Geld 
Nur der Tod ist umsonst und der Riss im Film fehlt 
  
Und es fehlt noch viel mehr und es hat wohl gefehlt 
Die Gummis warn‘ leer, seine Zeit schon gezählt 
Und nur 2 Jahre später: Tränen am Grab 
Durch das purpurne Tuch lächelt sie aus dem Sarg 
  
Eine Farbe für Liebe, für Hass und für Wut, 
Eine Farbe für Stärke, für Wärme und Blut, 
Eine Farbe die warnt, eine Schleife die schreit 
Der Virus ist startklar, nur wir nicht bereit 
  
Eine Farbe für Freude, für Zorn und für Feuer 
Farbe für Leben, für Scham und für teuer 
Farbe die warnt, eine Schleife die schreit 
Nur ein kurzer Besuch und es ist sicher er bleibt. 
  
Er ist gerade mal 15 und träumt von nem Leben 
Als der, dem man die Schuhe putzt und eben deswegen 
Geht er im Regen, im Matsch und im Dreck Kilometer 
Ins kleine Haus vor der Stadt, wo man ihm das Alphabet lehrt 
  
Und er strengt sich echt an, will endlich raus aus den Slums 
Statt der Wellen auf Dächern, will er die Wellen am Strand 
Er hat schon lange erkannt, dass der Frust ihn zerstört, 
Wie Jamal seinen Freund, man  er wollte nicht hörn. 
 
Hat sich die Nadel geteilt mit ein paar zwielichtigen Typen 
Es hat ihm nichtmehr gereicht, nichtmal der Kleber aus Tüten 
Er war so wütend auf alles, sich selber und jeden 
Sein Plan war der Schuss: Ging zum Glück noch daneben 
  
Und so schenkten die Ärzte ihm zuerst noch sein Leben 
Das Strahln‘ seiner Augen konnte Berge bewegen 
Doch die Praxis war alt und die Hygiene so mies, 



 
dass der rettende Stich ihm HIV hinterließ. 
  
Eine Farbe für Liebe, für Hass und für Wut, 
Eine Farbe für Stärke, für Wärme und Blut, 
Farbe die warnt, eine Schleife die schreit 
Der Virus ist startklar, nur wir nicht bereit 
  
Eine Farbe für Freude, für Zorn und für Feuer 
Farbe für Leben, für Scham und für teuer 
Farbe die warnt, eine Schleife die schreit 
Nur ein kurzer Besuch und es ist sicher er bleibt. 
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Endorphinschock, Glücksrausch, Herz über Kopf 
So verschwommen, so benommen, so verliebt bist zum Schopf 
So Affekt gegen Vernunft und so Lust gegen Hirn 
Und so einfach, einfach alles zu verliern‘ 
 


